
Bildung für  
die Kinder  
der Ärmsten 

Kein Kind darf verloren gehen!

Kindern, die ihre meiste Zeit allein verbringen, 
fehlt oft die Grundsicherheit, die sich durch  
das Vertrauen-Können auf Andere bildet. 
Kommen dann noch andere Faktoren hinzu, 
wie etwa häusliche Gewalt, soziale Not oder 
Lernschwächen, ist die Gefahr groß, dass  
vernachlässigte Kinder zu Schulversagern  
abgestempelt werden. Und wenn das  
passiert, ist ihnen bereits jede Chance  
genommen – mit allen Konsequenzen für  
ihr späteres Leben. Die Jugendklubs von 

Meir Panim kümmern sich um diese Kinder. 
Wir helfen ihnen bei ihren Hausaufgaben, 
geben individuelle Nachhilfe und bereiten sie 
auf ihre Prüfungen vor. Oft erhalten sie hier 
auch ihre einzige warme Mahlzeit am Tag. 

Diese Kinder brauchen Ihre Unterstützung! 
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende, die  
gezielte Betreuung der Kinder und ihrer 
Eltern zu gewährleisten.



Elternarbeit per Vertrag

In unseren Jugendklubs steht nicht nur Lernen auf dem 
Programm, sondern auch jede Menge Spaß durch kreative 
Freizeitangebote. Beispielsweise backen wir vor den  
Feiertagen mit den Kindern und basteln mit ihnen Fest-
tagsschmuck. Wir verstehen uns jedoch nicht als Eltern-
ersatz, sondern vielmehr als unterstützende Begleiter der 
Eltern. Deswegen legen wir großen Wert auf eine inten-
sive Zusammenarbeit mit ihnen.  
Um diese zu gewährleisten, müssen die Eltern der Kinder, 
die der Jugendklub aufnimmt, einen Vertrag unterzeich-
nen. Mit ihm verpflichten sie sich zu einer aktiven Teil-
nahme, insbesondere an den regelmäßig stattfindenden 
Erziehungsworkshops, Eltern-Kind-Aktivitäten und zu einer 
engen Kooperation mit dem Betreuer-Team. Mindestens 
drei Mal pro Jahr besuchen Teammitglieder auch das 
Zuhause der Kinder. Sie lernen so Aspekte der Kinder  
kennen, die sie durch die Betreuung im Klub nicht unbe-
dingt erfahren würden und vertiefen außerdem das 
Vertrauen der Eltern in unsere Arbeit. 

Professionelle Supervision

Auf nationaler Ebene werden die Jugendklubs von  
einem nationalen Koordinator aus der Meir Panim Zentrale  
geleitet. Er besucht die Klubs wöchentlich. Ihm zur Seite 
stehen ein ausgebildeter Pädagoge und ein hauptberuf-
licher Sozialarbeiter. Gemeinsam stellen sie die notwen-
dige professionelle Unterstützung sicher. Auch bewerten 
und dokumentieren sie die Entwicklung jedes Jugendklubs 
und seines Betreuerteams.  

Soviel kostet unsere Arbeit  
mit den Kindern in Euro

Betreuung eines Kindes im Jugendklub pro Monat:	 670

Betreuung eines Kindes im Jugendklub pro Jahr: 	 7.000

Jeweils für ein Jahr: 

Bücher:	 2.500

Spielsachen:	 3.000

Feiertagsaktivitäten:	 3.450

Material für Kunst und Handwerk:	 6.200

Mahlzeiten:	 35.000

Herr Beyer ist gerne bereit, Ihnen weiterführende 
Fragen per Telefon oder schriftlich zu beantworten.

Freunde von Meir Panim e. V.
z. Hd. Herr Johannes Beyer
Schlüterstr. 44
10707 Berlin
Tel. 030 - 285 041 83	 info@meirpanim.de
Fax 030 - 285 041 82	 www.meirpanim.de

Bankverbindung
Bank für Sozialwirtschaft
BLZ 251 205 10		  Konto-Nr. 9430 900

Grußwort 

Liebe Freunde,

Israel ist ein kinderfreundliches Land mit einer überdurch-
schnittlichen Geburtenrate für eine Industrienation. Dieser 
positiven demografischen Entwicklung steht die Tatsache 
gegenüber, dass in Israel rund 36 Prozent der Kinder 
unter der Armutsgrenze leben. Die Prognosen sprechen 
von einer weiter ansteigenden Bedürftigkeit von Kindern 
in Israel. Es sind nicht nur Kinder, sondern auch andere 
Menschen am Rande der Gesellschaft, die täglich ums 
Überleben kämpfen. Wie in anderen Industrieländern klafft
die Schere zwischen Arm und Reich trotz des Wohlstandes
in der Mitte der Gesellschaft weiter auseinander.

Gemeinnützige Organisationen wie Meir Panim unterstüt-
zen in Not geratene Menschen. Meir Panim engagiert sich 
für Bedürftige ungeachtet ihrer Religion und Herkunft und 
legt Wert darauf, dass Notleidende ihre Würde

nicht verlieren. Die vielfältigen Angebote werden gerne 
angenommen. Sie reichen von Suppenküchen über Essen 
auf Rädern bis hin zu Schulspeisungen für täglich mehrere 
tausend Kinder. Mit Jugend- und Bildungsprogrammen 
wie Hausaufgabenhilfe oder Sprachförderung will die 
Initiative der Armut nachhaltig entgegentreten und sozial 
Schwachen eine Zukunftsperspektive geben.

Ich wünsche Meir Panim insbesondere für die Arbeit  
mit Kindern und Jugendlichen alles Gute und möchte Sie,  
liebe Freunde, dazu ermutigen, einen Beitrag zur  
Bekämpfung der Armut zu leisten.

Charlotte Knobloch 
Präsidentin des Zentralrats der Juden

Meir Panim im Überblick 

Trotz des wirtschaftlichen Aufschwungs in Israel leben 
rund 20 % der Bevölkerung, vor allem Familien,  
Migrantinnen und Migranten, ältere Menschen, Behin-
derte, aber auch andere Bevölkerungsgruppen unterhalb 
der Armutsgrenze. Aus diesem Grund riefen David und 
Rivka Zilbershlag im Jahr 2000 die Initiative Meir Panim 
ins Leben. In ihrem Motto „Power of Giving“ steckt das 
Wort „Empowerment“, das mit Befähigung übersetzt 
werden kann. Ziel ist, Menschen in sozialen Problemlagen 
unmittelbar und tatkräftig zu helfen, ohne ihnen dabei 
die Würde zu nehmen und sie gleichzeitig in ihren Bemü-
hungen um Eigenständigkeit und Selbstverantwortung 
zu unterstützen. Meir Panim hat für diesen Zweck eine 
Reihe von landesweiten Zentren eingerichtet. Dort werden 
notleidenden Menschen, insbesondere Familien, Kindern, 
Jugendlichen, Senioren und Behinderten eine Vielzahl  
von Diensten angeboten.

Meir Panim Daten & Fakten

Engagierte und verantwortliche Ehrenamtliche,  
die regelmäßig in unseren Einrichtungen  
mitarbeiten: 	 3.000

Freiwillige internationale Helfer, die uns jedes  
Jahr tatkräftig unterstützen: 	 5.000

Meir Panim Suppenküchen, die als einladende
Restaurants eingerichtet sind: 	 15

Gäste, die jeden Tag unsere Restaurants besuchen: 	 7.600

Essen auf Rädern, die jeden Tag an ältere und 
Behinderte Menschen ausgeliefert werden: 	 1.200

Warme Mahlzeiten für Schulkinder aus  
bedürftigen Familien: 	 10.000

Nahrungsmittelpakete, die vor den langen
Feiertagen an Bedürftige verteilt werden: 	 5.000

Warme Mahlzeiten, die täglich an Kinder in
Einrichtungen in der Negev-Wüste durch unser  
neues Küchenzentrum verteilt werden: 	 30.000

Jugendklubs, die sozial- und lernschwache Kinder  
in ihrer Bildung unterstützen: 	 18

Der Druck dieser Broschüre wurde durch eine freundliche 
Spende von Klein & Coll. aus Griesheim ermöglicht.
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Eine Mahlzeit pro 
Tag (Suppenküchen)

Meir Panim betreibt ein 
landesweites Netzwerk 
aus 15 Suppenküchen zur 
Versorgung Bedürftiger. 
Da wir nicht wollen, 
dass sich unsere Gäste 
als Almosenempfänger 
fühlen, sind unsere  
Suppenküchen als 
gepflegte Restaurants 
eingerichtet und 
gestaltet. 

Bildung für die 
Kinder der Ärmsten 
(nachmittägliche 
Jugendclubs)

Meir Panim organisiert 
nachmittägliche Lern-
gruppen für Kinder,  
die unter schwierigen 
Umständen heranwach-
sen. Die Kinder erhalten 
dort Nachhilfe und  
werden auf ihre  
Prüfungen vorbereitet.

Warenhäuser  
für gebrauchte  
Haushaltsgeräte  
und Möbel

Wir sammeln gebrauchte 
Haushaltsgeräte und 
Möbel ein. Sie werden 
gesäubert, repariert und 
von ehrenamtlichen  
Helfern zu den Bedürf-
tigen, beispielsweise 
zu Immigrantenfamilien 
oder vereinsamten 
Senioren gebracht.

Hilfen in  
Ausbildung & Beruf

Menschen, die in Not 
geraten sind, weil sie 
keine Arbeit finden,  
bieten wir Programme 
zur beruflichen Umschu-
lung bzw. Ausbildung 
an. Auf diese Weise 
tragen wir zu ihrer  
Wiedereingliederung 
als mündige Bürgerin- 
nen und Bürger bei.

Die wichtigsten Hilfen unter einem Dach

Trotz der großartigen Entwicklung und weitreichenden 
Vernetzung können die Aktivitäten von Meir Panim nur 
einen kleinen Teil der Not unter der armen Bevölkerung 
Israels mindern. Meir Panim möchte deshalb seine 

Aktivitäten in allen Bereichen ausweiten. Doch dafür 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Helfen auch Sie.  
Über eine freundliche Spende zur Unterstützung unserer 
Aktivitäten würden wir uns freuen. 

Einen Spendenbetrag in Höhe von Euro

möchten Sie bis auf Widerruf bitte ab 
	
	 monatlich 	  vierteljährlich
	 halbjährlich 	  jährlich
 	 einmalig per Lastschrift von meinem Konto einziehen.

Für folgendes Projekt :

	 Eine Mahlzeit pro Tag (Suppenküchen)
	� Damit jedes Kind genug zu essen hat (kostenlose Schulspeisung)
	� Bildung für die Kinder der Ärmsten  

(nachmittägliche Jugendclubs)
	 Warenhäuser für Bedürftige
	 Hilfen in Ausbildung & Beruf

Kreditinstitut
		
BLZ	
	
Konto-Nr.	
	
Kontoinhaber
		
Straße	
	
PLZ / Ort	
	
Tel.	
	
E-Mail

Datum, Unterschrift

Ja, ich möchte die Arbeit von Meir Panim regelmäßig unterstützen.

Ihre Vorteile:

Mehr Geld für Meir Panim, denn Ihre Einzugsermächtigung spart Bankgebühren.
Karitative Unterstützung jenseits der Konfessionen.
Jederzeit fristlos kündbar.
Automatische Spendenbescheinigung im Februar des Folgejahres.

Damit jedes Kind 
genug zu essen hat 
(kostenlose  
Schulspeisung)

Kinder aus armen Fami-
lien werden in Kinder- 
gärten und Grundschulen 
mit warmen Gerichten 
versorgt. Dies ist unser 
Beitrag für die gesunde 
Ernährung der Kinder. 

Meir Panim lebt durch die Kraft des Gebens

per Fax an 030 - 285 041 82


